
 

Das Martinshorn der Feuerwehr ruft uns 
zu: Lasst uns durch, wir eilen zu Hilfe! Die 
Frauen und Männer der Feuerwehr bren-
nen darauf, in Notsituationen sofort zu 
handeln, Prioritäten richtig zu setzen und 
sich für ihre Mitmenschen einzusetzen.  
Es ist etwas Besonderes, hier dabei zu 
sein.

R ET T E N

LÖS C H E N HALT E N

S C H ÜTZ E N

Unsere  Tä t igke i ten

Die Feuerwehr kommt, wenn Feuer um sich greift, wenn Bäche 
und der See verschmutzt sind, wenn Wasser die Ufer über-
schwemmt oder Keller füllt, wenn sich ein Verkehrsunfall ereignet 
hat oder wenn sich Mensch und Tier in Notsituation befinden.

Wir bieten dir:

 eine nachhaltige Aus- und Weiterbildung
 eine starke Gemeinschaft mit Teamgeist
 eine Ausbildung und Arbeit mit hochwertigen Geräten 

Es ist ein besonderes Gefühl, einem Men-
schen in Not helfen zu können. Das ist 
eine Lebenserfahrung, die prägt und Per-
sönlichkeiten reifen lässt. Selbst bei ei-
nem Fehlalarm sind die Menschen für dei-
ne Präsenz dankbar. Dafür lohnt es sich, 
den Einsatz mit modernsten Geräten zu 
üben und mitten in der Nacht aufzustehen.

De in  Moment

 

 

Ein Einsatz der Feuerwehr Freienbach kann 
nur im Team stattfinden. Alle wissen, um 
was es geht und was zu tun ist. Ihr könnt 
euch blind aufeinander verlassen – in je-
der Situation. Gemeinsam geht ihr durch 
dick und dünn. Das schweisst zusammen 
und ist die Basis von Freundschaften, die 
halten.

De in  Team

«Ich treffe die Bevölkerung zwei Mal: 
einerseits als Mitarbeiter im Werkhof 
anderseits als Feuerwehrmann. Und 
als Offizier trage ich eine besondere 
Verantwortung. Das ist eine Heraus-
forderung, die ich gerne annehme.»
Pikettchef Simon Polak, Mitarbeiter Werkhof

«Mich begeistert die Jugendfeuerwehr, 
seit ich 14 bin. Ein normaler Einsatz in 
der Mannschaft ist Adrenalin pur, im-
mer eine Herausforderung und immer 
Hilfe für Menschen. Auf einen Schlag 
habe ich 70 Kameraden gefunden.»
Korporal Tamara Landolt, Studentin

 
«Ich bin Kantonsrat, in einigen Verei-
nen und im Geschäft aktiv und vielfach 
bei Übungen dabei. Bei keinem ande-
ren Engagement sehe ich so unmittel-
bar und konkret, wie ich Mitmenschen 
helfen kann.»
Soldat Christoph Räber, Treuhänder

FEUERWEHR FRE IENBACH

Mach den Unterschied, mach mit!
Wirst du für das Probejahr aufgenommen, bist du vom ersten Tag
an dabei. 
Keiner ist wegen des Geldes bei uns. Dennoch: Für deine Einsätze 
erhältst du einen Sold und als aktives Mitglied der Feuerwehr bist 
du von der Schadenwehrersatzabgabe befreit. 

Bei uns kannst du aktiv werden als:

 Feuerwehrfrau/Feuerwehrmann
 Atemschutzgeräteträger/in
 Maschinist/in
 Chemiewehrspezialist/in
 Fahrer/in (Absolvierung LKW-Prüfung, mit Fahrlehrer)
 Gruppenführer/in
 Offizier/in

Melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich.

Überzeuge dich selbst. Vereinbare einen Termin und 
schaue dir alles in Ruhe an. Wir freuen uns, von dir zu 
hören und dir alles zu zeigen und zu erklären.

Hilfe zu leisten ist nicht immer einfach. 
Gemeinsam können wir das. Du kannst 
bei uns eine Aufgabe übernehmen, wenn 
du in der Gemeinde wohnst, 18 bis 40 Jah-
re alt, körperlich und psychisch leistungs-
fähig bist, an unseren Übungen und im-
mer wieder bei den Einsätzen dabei sein 
kannst. 

De in  E insa tz

Feuerwehr Gemeinde Freienbach 
Gwattstrasse 7, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 416 92 39 
feuerwehr@freienbach.ch 
www.feuerwehr-freienbach.ch 
www.facebook.com/feuerwehrfreienbach

Unser  Kontak t



Wir kommen aus den Gemeinden Freien-
bach, Wollerau, Altendorf und Lachen und 
kreuzen auf deren Seegebiet. In den Som-
mermonaten sind wir am Wochenende 
tagsüber auf dem See präsent. Ob im Ein-
satz oder bei den Übungen, wir durchpflü-
gen die kleinen und grossen Wellen, denn 
unsere Hilfe gilt allen Wassersportlern.

B E R G E N

R ET T E N LÖS C H E N

Unsere  Tä t igke i ten

Mach den Unterschied, mach mit!
Das Ausbildungsjahr schliesst du mit der Aufnahmeprüfung ab. 
Dann gehörst du zur Seerettung Pfäffikon.
Keiner ist wegen des Geldes bei uns. Dennoch: Für deine Einsätze 
erhältst du einen Sold und als aktives Mitglied der Seerettung bist 
du von der Schadenwehrersatzabgabe befreit. 
 
Bei uns kannst du aktiv werden als:

 Seeretter/in
 Bootsführer/in
 Pikettführer/in

Melde dich bei uns – wir freuen uns auf dich. Du bist in unserem 
Kreis herzlich willkommen.

Überzeuge dich selbst. Vereinbare einen Termin und 
schaue dir alles in Ruhe an. Wir freuen uns, von dir zu 
hören und dir alles zu zeigen und zu erklären.

Du bist zwischen 18 und 40 Jahre alt und 
möchtest dich für die Öffentlichkeit ein-
setzen. Du bist körperlich und psychisch 
belastbar, teamfähig und bereit, alle fünf 
Wochen einen Pikettdienst zu leisten. Die-
ser Einsatz dauert eine Woche, in der du 
am Wochenende bei den Kontrollfahrten 
dabei bist.

De in  E insa tz

Seerettung Gemeinde Freienbach 
Gwattstrasse 7, 8808 Pfäffikon 
Telefon 055 416 92 39 
seerettung@freienbach.ch 
www.seerettung-freienbach.ch 
www.facebook.com/seerettungfreienbach

Unser  Kontak t

S C H ÜTZ E N

Mit deiner Liebe zum Wasser und zu den 
Menschen auf dem Wasser bist du bei uns 
richtig. Du bist «wasserfest», auch im Re-
gen und wenn Wind und Wellen am Ret-
tungsboot zerren. Du kannst mit all unse-
ren Geräten umgehen. Du hilfst in kleine-
ren und grösseren Notsituationen und du 
kannst mit Menschen umgehen.

De in  Moment

Auf dem Schiff arbeitest du immer im 
Dreierteam. Dabei übernimmst du jeweils 
die Funktion, die dir und der Aufgabe op-
timal entspricht. Mal bist du der Einsatz-
leiter, mal bist du der Ausführende. Bei 
der Seerettung wird der Begriff «Team» bei 
jedem Einsatz neu definiert und aktiv ge-
lebt. 

De in  Team

 

 
«Ich bin ein Seebub und war schon mit 
sechs Jahren am Segeln. In der See-
rettung sind meine Kollegen und ich 
bei jedem Wetter Helfer in der Not und 
wo wir hinkommen, stets herzlich will-
kommen. Das ist den Einsatz wert.»
Mitglied Kommando Thomas Stöcklin, Hauswartungen

«Privat habe ich kein Boot, aber wäh-
rend des Bewerberjahres habe ich die 
Schiffsprüfung gemacht. Ich bin gerne 
auf dem See und Seerettung ist für 
mich eine coole Ergänzung zum mei-
nem Studium als Maschinenbauer.»
Seeretter Lukas Kälin, Student

 
«In der Seerettung ist jede Situation 
anders. Die Aufgaben sind technisch 
spannend und herausfordernd. Eine 
Lösung muss immer sorgfältig geprüft 
werden und was immer wir tun, hilft 
einem Menschen.»
Pikettführer André Guggisberg, Projektingenieur

Wir kommen zum Einsatz, wenn erste Hilfe gefragt ist, bei Hava-
rien, bei gekenterten Booten, wenn sich Schiffe losgerissen ha-
ben, das Benzin ausgegangen ist, wenn Flösse ans Ufer gebracht 
oder Bojen neu gesetzt werden müssen.

Wir bieten dir:

 eine nachhaltige Aus- und Weiterbildung 
 eine starke Gemeinschaft mit Teamgeist 
 das Arbeiten auf dem See mit modernen Geräten

 

SEERETTUNG FRE IENBACH


